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Nicht so einladend
Sentosa. Bundestrainer Bernd Berkhahn hat nach der Verschiebung des ersten
Freiwasserrennens bei der Schwimm-WM in Singapur den Zeitpunkt der
Entscheidung kritisiert. »Warum so eine Meldung erst so spät in der Nacht
veröffentlicht wird, kann ich nicht nachvollziehen«, sagte Berkhahn. Die
Mitteilung des Weltverbandes World Aquatics war rund sieben Stunden vor der
ursprünglich angesetzten Startzeit am Dienstag (zwei Uhr MESZ) gekommen.
Viele Teams erfuhren erst in den frühen Morgenstunden von der Absage. Laut
Weltverband waren bei Messungen am Sonntag die Grenzwerte überschritten
worden. Die Wettbewerbe am Palawan Beach auf der Insel Sentosa waren im
Vorfeld vor allem wegen der hohen Wassertemperaturen, die nahe am
Höchstwert von 31 Grad lagen, kritisiert worden. Berkhahn hatte nach den
ersten Trainingseinheiten aber auch auf die Verschmutzung hingewiesen. »Das
Wasser ist nicht blau und türkis, wir schwimmen ganz dicht an den Frachtern«,
berichtete der deutsche Chefcoach. (sid/jW)
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